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zugesprochen – und das ist dann felsenfest. 
Gott ist ein guter Hirte (Psalm 23), der sich 
um jedes Schaf sorgt. Er geht jedem Schaf 
nach, das sich verirrt – ganz gleich übrigens, 
welche Farbe es hat …
Für die Menschen des ausgehenden Mittel-
alters war das eine unglaubliche und fan-
tastische Frohe Botschaft. Viele lebten in 
großer Angst vor einem hartherzigen und 
ungnädigen Gott, dazu vor einem Bild der 
dunklen Hölle, darin man verschlungen wird, 
wenn man von dieser Welt geht. 
Das ist für mich die schönste und wich-
tigste Erkenntnis der Reformation: Gott ist 
ein „glühender Backofen voller Liebe“, soll 
Luther gesagt haben. Unser Schöpfer ist 
barmherzig und voller Güte. Keine andere 
Botschaft hat die Welt je heller gemacht, hat 
mehr Licht in das Leben so vieler Menschen 
gebracht wie diese. 
An Aktualität hat sie bis heute nichts verlo-
ren. Für uns als Kirche oder als Christinnen 
und Christen in unserer Gemeinde hat sich 
die Aufgabenstellung nicht verändert: wir 
sollen unser Leben und das unserer Mit-
menschen hell machen, Orientierung bieten, 
Licht sein in der Welt. 
Dieses Licht verändert unsere Umgebung. 
Nach Möglichkeit aber nicht als Blitzlicht für 
einen Augenblick – sondern beständig, je-
den Tag neu. 

Ihr und euer 
Stefan Stalling

Blitzlicht

BANT – „Blitzlicht“ heißt diese Seite seit der 
letzten Ausgabe. Hat bestimmt noch nicht 
jeder bemerkt. Wir kennen das vom Foto-
grafieren. Der Fotoapparat oder das Smart-
phone erhellen die Umgebung nur für einen 
kurzen Augenblick – damit das Bild, das wir 
uns von ihr machen, auch zu sehen ist. Es 
wird für einen Moment verändert. 
Diese Ausgabe von Tandem widmet sich in 
besonderer Weise auch dem Jubiläum der 
Reformation: vor 500 Jahren, am 31. Okto-
ber 1517 hat Martin Luther seine berühmten 
95 Thesen an die Tür der Schlosskirche in 
Wittenberg genagelt. Damit ging sie los, die 
Reformation. Und in gewisser Weise ist sie 
ein riesengroßes Blitzlicht.
Luther ist einer der Väter der Reformation. 
Eine Legende besagt, dass er als junger 
Mensch in ein Gewitter geriet – und dass ein 
Blitz nahe bei ihm einschlug. Da hat er ge-
schworen, sein Leben Gott zu widmen – was 
er dann auch getan hat. Als Mönch und als 
Theologieprofessor ist ihm über die Jahre so 
manches Licht aufgegangen: 

Wie schön könnte es sein, die Menschen in 
unseren Kirchen könnten verstehen, was die 
Priester sagen! Die Sprache der Messe war 
Latein. Das konnten die wenigsten. Lasst 
uns deutsch beten!
Wie schön könnte es sein, die Menschen 
könnten in ihrer Sprache geistliche Lieder 
singen! Und so komponierte er gleich die 
ersten Choräle mit deutschem Text.
Wie schön könnte es sein, die Menschen 
hörten die Frohe Botschaft so, dass sie die 
Herzen erreicht! Und so übersetzte er die Bi-
bel ins Deutsche, so, dass die Leute verstan-
den, was darin stand.
Das Wichtigste Blitz-Licht aber hatte nichts 
mit Sprache zu tun. Luther hatte in der Bibel 
eine großartige Entdeckung gemacht. Sie 
steht unter anderem im Römerbrief 3,28: „So 
halten wir nun daran fest, dass der Mensch 
gerecht wird ohne Gesetzeswerke, sondern 
allein durch den Glauben.“
Oder anders: Wenn wir Gott vertrauen, dann 
können wir fest darauf bauen, dass er uns 
niemals fallen lässt. Das wird uns in der Taufe 

Die Reformation – 
mit einem Blitz ging es los …
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hinein wirken. In einer kreativen Fotoaktion 
aus der Kindertagesstätte Inselviertel wird 
das wunderbar sichtbar. Die Kinder und Fa-
milien haben einen kleinen Playmobil Luther 
mit auf ihre persönliche Lebensreise genom-
men. An ganz vielen unterschiedlichen Orten 
waren die reformatorischen Gedanken kurz 
zu Gast. So bleibt die Spurensuche der Re-
formation auch in unserer Zeit und unserer 
Stadt lebendig.

Das Titelthema

Impressum 

Herausgeber: Die ev.-luth. Kirchengemeinden der In-
nenstadt Wilhelmshavens, Kirchengemeinde Bant, 
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CuG – Die Zeit der Reformation hat Euro-
pa entscheidend verändert. Am 31.10.1517 
hat Martin Luther seine provokanten The-
sen gegen die mächtige Papstkirche an der 
Kirchentür der Schlosskirche in Wittenberg 
veröffentlicht. Die Tür ist damit zum berühm-
testen Tor der Welt geworden und zu einem 
Symbol für die Kraft vom freien Denken. In 
den letzten 500 Jahren hat die Reformati-
on viele Spuren im Leben der Menschen 
in Europa hinterlassen. Einige Spuren der 
Reformation waren auch katastrophal und 
mündeten in Krieg und Zwietracht. Die öku-
menische Suche nach einer Annäherung 
von katholischer und evangelischer Kirche 

spannende Lebensreise nachvollzogen. Die 
Kinder und Erwachsenen haben sehr viel 
über die reformatorischen Ereignisse und 
beteiligte Personen gelernt. Es ist auch den 
Allerkleinsten klar geworden, dass die Ereig-
nisse vor über 500 Jahren bis in unsere Zeit 

Luther in WHV
500 Jahre Reformation – Spurensuche in unseren Kindertagesstätten

Bildnachweis: Copyright an: Playmobil – geobra – 
Brandtstätter Stiftung & Co KG, Zirndorf

ist bis in unsere Zeit ein großes Thema. Für 
die evangelische Kirche ist das Reformati-
onsjubiläum 2017 daher ein überragendes 
und sehr großes Ereignis. Über zehn Jah-
re hat sich die EKD (Evangelische Kirche in 
Deutschland) in vielseitigen Themenschwer-
punkten auf das Jubiläumsjahr vorbereitet. 
In den Ortsgemeinden unserer Kirche ist 
das Thema Reformationsjubiläum darum 
sehr präsent. Wir haben auch in den Kinder-
tagesstätten der Gemeinden intensiv über 
die Reformation nachgedacht und Martin 
Luther mit an den Tisch geholt und seine 
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Treffpunkt Kirche

Gedächtnis  
der Verstorbenen

BANT – Am Sonntag, dem 25. No-

vember, feiern wir um 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

– und gedenken besonders der Men-

schen, die im vergangenen Kirchen-

jahr gestorben sind. Für alle Besucher 

besteht die Möglichkeit, persönlich 

eine Kerze zu entzünden. Es singt die 

Banter Kantorei unter der Leitung von 

Kantor Markus Nitt. Den Gottesdienst 

gestalten unsere Pfarrer Anke Stalling 

und Frank Moritz.

Banter Kirchenkino

BANT – 30.10. „Victoria & Abdul“. Im Jahr 1887 
feiert die britische Königin Victoria (Judi Dench) mit 
einem prachtvollen Fest ihr 50. Thronjubiläum. Wäh-
rend der Feierlichkeiten lernt die Monarchin den jun-
gen indischen Bediensteten Abdul Karim (Ali Fazal) 
kennen, der extra anlässlich des Jubiläums nach 
Großbritannien gereist ist. Nur kurze Zeit später 
nimmt die exzentrische Königin den jungen Inder in 
ihr Gefolge auf. Die außergewöhnliche Beziehung 
der beiden erzeugt schnell Missgunst und Neid unter 
den übrigen Menschen am Hofe... 
27.11. „Paris kann warten“. Anne (Diane Lane) fühlt 
sich von ihrem Mann vernachlässigt. Der erfolgrei-
che Hollywood-Produzenten Michael Lockwood 
(Alec Baldwin) bricht sogar den gemeinsamen Ur-

Mit voller Kehle für die Seele

BANT – Gut geSTIMMT ins Wochenende
Nach der gelungenen Premiere im August planen 
wir weitere Abende mit diesem Format. Das ein-
zige, was bekrittelt wurde: es wäre zu kurz gewe-
sen. Deshalb beginnen wir dieses Mal früher. Für 
den Advent denken wir an eine „Weihnachtsaus-
gabe“.
 
 
Die Idee: 
•  Zusammen singen  

(Oldies, Kultschlager,  
Rock & Pop, Abendlieder)

•  Zeit haben für ein Glas Wein, Brot und Käse
•  Zufrieden, mit einem Ton auf den Lippen und 

gesegnet nach Hause gehen

Freitag, 27. Oktober, 19.00 – 21.00 Uhr
Café Bant im MehrGenerationenHaus
Wer ein Instrument spielt, bringe es gerne mit!
Jede und Jeder ist willkommen.

laub am Mittelmeer ab, um eine Geschäftsreise 
nach Budapest zu unternehmen. Anne soll ihn in 
Paris wiedertreffen. Und glücklicherweise hat Jac-
ques (Arnaud Viard), der französische Geschäfts-
partner von Michael, gerade nichts Besseres vor, 
als Anne in seinem blauen Cabrio mitzunehmen. 
Eigentlich sollte die Fahrt nach Paris nur wenige 
Stunden dauern… 

Beginn der Vorstellung jeweils um 14.00 Uhr in der 
UCI-Kinowelt. Karten gibt es im Vorverkauf im ev. 
Gemeindehaus Bant, Werftstr. 75 oder direkt am 
Vorstellungstag ab 13.30 Uhr in der UCI-Kinowelt. 
Kaffee und Kuchen bitte bis Freitag vor der Vorstel-
lung unter 04421 / 26255 vorbestellen.

Veranstaltungen 
zum Reformations-
jubiläum in der 
Banter Kirche

•  Ökumenischer Gottesdienst am  
Reformationstag, 31. Oktober, 10 Uhr

  Siehe dazu auf der Rückseite dieser 
Ausgabe

•  Gottesdienst zur Kantate „Erhalt uns, 
Herr, bei deinem Wort“ 

 Samstag, 4. November, 17 Uhr  
  Siehe dazu auf der Seite 11 Banter 

Musikseite

•  Abendmahlsgottesdienst    
Sonntag, 5. November, 10 Uhr 

•  Vortrag im Café Bant:  
„Die Frauen der Reformatoren“ 

 Referentin: Ursula Aljets
 Dienstag, 7. November, 15.00 Uhr 

•  Ökumenisches Abendgebet zum 
Gedenken der Reichspogromnacht   
„Luther und die Juden“

 Donnerstag, 9. November, 18.00 Uhr. 
  Anschließend Schweigegang zum 

Synagogen-Ehrenmal. Siehe dazu 
auch den Artikel auf Seite 15.

Der Schatz meines Herzens

BANT – Am Mittwoch, dem 22. No-
vember, 18 Uhr wird der von Lekto-
ren und Pastor Frank Moritz gestaltete 
Abendgottesdienst zum Buß- und Bet-
tag wieder mit Lichtregie gestaltet sein. 
In diesem Jahr wird als Text Matthäus 
12,33-37 im Mittelpunkt stehen. Was 
bestimmt mein Tun und Lassen? Was 
spielt sich in meinem Innersten ab? Die-
sen Fragen wird in Wort, Lied, Spiel und 
Meditation Raum gegeben.
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Gemeindekirchenratswahl 2018

Theater am Meer
BANT – Zur Aufführung der Komödie 
„Bi mi to Huus, Klock fief?“ lädt unse-
re Gemeinde am Sonntag, dem 15.10., 
um 15.30 Uhr ins Theater am Meer, Kie-
ler Str. 63, ein. Das Stück schildert die 
amourösen Abenteuer der beiden Sin-
gles Selina und Jan-Malte, die beide – 
ihres Junggesellendaseins überdrüssig 
– auf der Suche nach einem Ehepart-
ner sind. Eigentlich müssten die bei-
den gar nicht in die Ferne schweifen, 
denn sie wohnen im selben Hochhaus. 
Doch bis Selina und Jan-Malte sich 
am Ende eher zufällig finden, haben 
sie recht aufregende Situationen zu 
bestehen. Sowohl Jan-Malte als auch 
Selina erproben nacheinander sechs 
verschiedene Frauen bzw. Männer auf 
ihre Ehetauglichkeit,  ohne den jeweils 
richtigen Partner bzw. die richtige 
Partnerin zu finden.

Am Sonntag, dem 19.11., wird eben-
falls um 15.30 Uhr die mehr oder weniger 
romantische Komödie „Post ut Talamone“ 
aufgeführt. Es könnte eine ganz einfache 
Liebesgeschichte sein. Ellen und Tom, bei-
de so um die 50, lernen sich im Urlaub ken-
nen – in Talamone, irgendwo am Mittelmeer, 
unter südlicher Sonne. Aber sie sind sich 
so gar nicht sympathisch. Ellen verschanzt 
sich hinter ihren treffsicheren Sticheleien, 
und Tom ist wesentlich mehr an der deut-
lich jüngeren Ulli interessiert. Erst langsam 
erfährt der Zuschauer, dass hier eine ganz 

andere Art von Spiel gespielt wird, dass El-
len und Tom in Wirklichkeit seit vielen Jahren 
verheiratet sind. Ihr Sohn, Frank, der in Tala-
mone Empfangschef eines Hotels ist, hat die 
Spielregeln aufgestellt, um die Ehe zu retten: 
Sie sollen sich noch einmal kennen lernen, 
sollen noch einmal erkunden, was sie einmal 
zueinander geführt hat und sie vielleicht ja 
noch immer verbindet.
Die Vorstellungen stehen allen Interessierten 
offen. Karten gibt es im Vorverkauf im Ge-
meindebüro, Werftstr. 75.

BANT – Am 11. März 2018 wird in allen 
evangelischen Gemeinden ein neuer Ge-
meindekirchenrat gewählt.
Der Gemeindekirchenrat leitet die Geschi-
cke der Gemeinde in den kommenden sechs 
Jahren. Auf vielfältige Weise kann man sich 
in diesem Ehrenamt in unsere Gemeinde ein-
bringen. Die Suche nach geeigneten Kandi-
datinnen und Kandidaten hat begonnen.

Wer Ideen oder Interesse hat, kann sich ger-
ne in den Pfarrämtern melden.
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Treffpunkt Kirche

Luther – Rebell wider Willen 
Luther rockt weiter

CuG – Noch einmal gibt es nun die 

Chance das Luther Rockoratoriums zu 

sehen. Es lohnt sich. Das Ensemble der 

Landesbühne füllt die Kirche noch ein-

mal auf eine ganz andere und neue Art 

und Weise. Das sollte keine und keiner 

verpassen. Hier die Termine: 7/10, 13/10, 

14/10, 18/10, 20/10 und 21/10.  Karten an 

der Theaterkasse.

Predigtreihe zum Reformationsjubiläum
CuG – Musik ist der „Herzschlag der Re-
formation“. Darum kommt eine Predigtreihe 
den Grundgedanken der Reformation mit 
viel Musik auf die Spur. Dabei sind alte und 
neue Klänge zu hören. Die Gottesdienstreihe 
der Heppenser und der Christus- und Garni-
sonkirche findet in Kooperation mit der Kir-
chenmusik im Kirchenkreis statt. Die Gottes-
dienste in der Christus- und Garnisonkirche 
finden an folgenden Tagen statt:
8. Oktober, 10 Uhr: Mit Christus im Ein- 
klang | Pastor Rainer Claus | Musik: Anna-
Rabea Pacheco (Gesang), Jorge Luis Pach-
eco (Piano), Klaudia Jüttner (Orgel)
15. Oktober, 12 Uhr: Vom Rhythmus des 
Glaubens | Pastor Frank Morgenstern | Mu-
sik: Holger Trempeck-Wilken (Piano), Tho-
mas Meyer-Bauer (Orgel), Emanuel Jessel 
(Gesang) 

22. Oktober, 10 Uhr: Im Takt der Gnade | 
Pastor Bernhard Busemann | Musik: Frauke 
Harland (Saxophon), Ute Fink (Orgel), 
29. Oktober, 10 Uhr: Im Kanon der Schrift 
| Pastorin Meike von Fintel | Musik: Banter 
Singschule, Klaudia Jüttner (Orgel) 

Querdenker
CuG – Ein GoSpecial 
am 29. Oktober um 
18 Uhr im Pumpwerk 
zum Reformations-
jubiläum mit den Pas-
toren Busemann und 
Szameitat. Wie denken 
wir eigentlich und was 
passiert in unserem 
Kopf, wenn wir unsere 
grauen Zellen anstren-
gen. Wie kommen wir 
auf neue Ideen? Und 
wie gehen wir mit Leu-
ten um, die immer neue 
Ideen haben und ganz 
anders denken, als wir 
es gewohnt sind. Vor 
500 Jahre dachte Mar-
tin Luther ganz anders 
und brachte seine da-
malige Welt auf einen 
ganz anderen Weg. 
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Schiffsgottesdienst
CuG – Der Wilhelmshavener Sailing Cup hat mittlerweile schon die 
feste Tradition eines Open Air Gottesdienstes auf der ARTEMIS. Die 
Gottesdienstgemeinde wandert aus dem Kirchenschiff am 1. Okto-
ber um 10.15 Uhr auf das echte Schiff. Frank Morgenstern und ein 
Gottesdienstteam werden einen Gottesdienst am großen Hafen am 
Bontekai feiern.

Gottesdienst und Kunstaktion 
„Wort für Wort“
CuG – Luthers Worte haben die Kirche in Aufruhr versetzt. Wor-
te bleiben die große Chance, etwas zu verändern. Anlässlich des 
Reformationsjubiläums am 31.10. wird in der Kirche um 10 Uhr im 
Gottesdienst eine große Kunstaktion der Künstlerin Tina Asche 
eröffnet. „Wort für Wort“ heißt das Projekt, das die ganze Kirche 
sinnbildlich und wörtlich in Worte taucht.

Schon mal im Kalender eintragen:
CuG – Basar der Flotten Nadeln am 1. Advent  

im Gemeindehaus, 02.12. &. 03.12., 11 – 17 Uhr

Hansemuseum und Gedenkstätte in Lübeck
CuG – Am 28. Oktober (Abfahrt 7 Uhr) findet eine Tagesfahrt 

nach Lübeck mit dem Marinemuseum statt. Dort wird erst 

das Hansemuseum, dann die Lutherkirche besucht. Diese 

hat einen historisch belasteten Kirchraum. Im Rahmen der 

„Schwert und Talar“ Sonderausstellung hatte der Referent 

Stephan Link auf diese Kirche aufmerksam gemacht. Das 

Marinemuseum hat daraufhin diese besondere Fahrt orga-

nisiert. Die Kosten für Fahrt und Museum betragen 35 Euro. 

Bei Interesse bitte bis zum 6.10. das Geld überweisen auf 

das Konto: DE91282501100033133422, Zweck: MF Lübeck, 

Name und Adresse. 

Lutherkrimi 
FREIES GELEIT FÜR 
MARTIN LUTHER
Wussten Sie, dass Martin Luther nicht nur das Zeug zum Reformator, Bibelüber-
setzer, mehrfachen Kindsvater und begnadeten Tischredner hatte, sondern auch 
in kriminalistischer Hinsicht ein Überflieger war? Tatjana Rese, Regisseurin des 
Stückes Luther – Rebell wider Willen, liest aus ihrem neuen Roman am 15. No-
vember um 20 Uhr.
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ENGEL APOTHEKE
J. Hagemann · Inh. F. Kurz · Telefon 0 44 21/2 19 15

Fachapotheker 
 für klinische Pharmazie 

Gesundheitsberatung 
Naturheilverfahren 
 und Homöopathie

Gut zu wissen, dass im Notfall immer jemand da ist!

Citykirche

VERKAUF? 
WIR MACHEN DAS.

Immobilien Verband  
Deutschland e.V.

Sie denken an einen Verkauf? 

Besuchen Sie uns

auf unserem Verkäufertag –

morgen, Sonntag, von 14-17 Uhr 

in der Gökerstraße 125 g-h.

Wir freuen uns auf Sie!
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Nathan, der Weise
26. November, 18 Uhr 

CuG – Nathan, den alle den Weisen nennen, wird zum Sultan bestellt, 
der eine Antwort auf die höchst heikle Frage haben will: Welcher Glaube 
ist der einzig wahre und richtige? Die TheaterKirche dreht sich um den 
manchmal so unnötigen Kampf um die allein seeligmachende Zugehö-
rigkeit. „Was ist das für ein Gott, der für sich muss kämpfen lassen?“ 
wird gefragt. Was ist richtig? Welcher Glaube ist der wahre? Schauspie-
lerInnen, Dramaturgin und Pastor werden der Frage nachgehen. 

Finissage von „Mit Schwert und Talar“

CuG – Finissage der Sonderausstellung „Mit Schwert und Talar“ am 
Reformationstag um 15 Uhr im Marinemuseum.  Nach vielen Besu-
chenden in der Kirche und im Marinemuseum, vielen Vorträgen in 
beiden Häusern nehmen wir ein letztes Mal die Ausstellung im DMM 
und in der Kirche in den Blick und blicken zurück auf die mehr als fünf 
Monate der Ausstellung. Die Referenten sind Dr. Stephan Huck und 
Pastor Frank Morgenstern.

Martin Niemöller, Vom Marineoffizier zum Pfarrer.

CuG – Ein weiterer Vortrag zur Sonderausstellung am 20. Oktober um  
18 Uhr im Marinemuseum. Im Dritten Reich ist Martin Niemöller der füh-
rende Kopf der Bekennenden Kirche. Ab 1936 ist er bis zum Ende des 
Krieges inhaftiert. Nach dem Krieg ist er die Stimme eines Kirchenauf-
bruchs. Später machen seine politischen Stellungnahmen zu Frieden 
und Abrüstung von sich reden. Wer war dieser Mann?
Der Referent ist Dr. Michael Heymel. Der Eintritt ist frei. 

                       zur Götterspeise

CuG – Die erste Theater-
Kirche des neuen Abend-
spielplans am 22. Oktober 
um 18 Uhr in der Christus- 
und Garnisonkirche dreht 
sich um Constant, die end-
lich ihren Platz im Leben 
gefunden hat – hinter der 
Theke einer Schul-Cafeteria. Zur Freude al-
ler ersetzt sie Maiscreme und Götterspeise 
kurzerhand durch Roastbeef und Yorkshire 
Pudding, denn Liebe geht bekanntlich durch 
den Magen und davon hat die junge Frau jede 
Menge zu geben. Doch Liebe und Mitgefühl 
schützen sie nicht vor der Hartherzigkeit der 
Gesellschaft. Eine TheaterKirche über die 
fehlende Menschlichkeit hinter Sparmaß-
nahmen, Bürokratie und Gesetzen. Mit Dra-
maturgin Lea Redlich, Ensemblemitgliedern, 
Musik und Pastor Frank Morgenstern.
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Mehrgenerationenhaus

Regelmäßige Angebote 
des MGH 
Oktober bis November 2017

Café Bant Öffentliche Cafeteria für alle 
Das Café Bant im Mehrgenerationen-
haus ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. 
Hier treffen sich Gruppen zum Frühstü-
cken oder zum Kaffee. Um Anmeldung 
wird gebeten (Tel: 04421 – 1300144). Das 
Café ist öffentlich. Herzlich willkommen. 
Regelmäßige Öffnungszeiten:
Dienstag u. Mittwoch 9.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 9.30 bis 13.00 Uhr

Begegnungscafé „Redezeit“
Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr im Café.

Sprachkurs für Flüchtlinge:
Mittwochs von 10 bis 11 Uhr. Donnerstags 
von 16.30 bis 17.30 Uhr. Kontakt über 
Anke Stalling.  Tel. 21876

„Wii daddeln“ (virtuelles Kegeln)
Montags 10.00 bis 12 Uhr.

Fußreflexzonenmassage für Jung & Alt
Montags 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Leitung: Paula Koch. 
Anmeldung unter 04453/3935.

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
Montags 14.30 bis 18.00 Uhr,
donnerstags nach Absprache.
Einzelbetreuung nach Absprache.
Leitung: Hanne Terho
Tel. 04421/60579

Beratung für Senioren und deren Ange-
hörige. Seniorenstützpunkt Wilhelmsha-
ven. Karin Biere. Tel. 1300146

Selbsthilfegruppe für Angehörige mit 
dementiell Erkrankten
Montags 16.30 bis 17.30 Uhr; jeden 1. 
Montag im Monat; Ansprechpartner: 
Monika Wyrwoll. Tel. 45387

Selbsthilfegruppe Adipositas
Montags 19.30 Uhr; jeden 3. Montag 
im Monat; Anmeldung unter Tel. 69304; 
Leitung: Silke Hedke.

„11 Minuten“
Dienstags 15.00 Uhr im Café Bant

„Was ist eigentlich ein Mehrgenerationenhaus?“
Der Senioren- und Pflegestützpunkt aus un-
serem Haus war eingeladen zur Plattenkiste 
– zu NDR 1 nach Hannover. Der Moderator 
Michael Thürnau fragte, ob bei uns Men-
schen unterschiedlichen Alters zusammen 
wohnen. Das nicht, sagten wir. Aber sie be-
gegnen sich bei uns. Und deshalb passt das 
Mehrgenerationenhaus auch so gut in unse-
re Banter Kirchengemeinde. 

Kreative Sternstunden  
für unsere Kleinen
BANT – In gemütlicher internationaler 
Runde nähen und gestalten wir in unse-
rer Schneiderwerkstatt Kindersachen für 
den nächsten Winter.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Mitzubringen sind: Gute Ideen und Spaß 
am kreativen Arbeiten.
Kursleiterin: Doris Stern
Vom 10.10. bis zum 5.12. immer dienstags 
von 10 – 11 Uhr.

In der NDR-Plattenkiste zu Besuch: Mo-
derator Michael Thürnau, Karin Biere, 
Anke Stalling und Jörg Bleckwehl

Spielezeit bei „Herz und Seele“, dem Treff 
für an Demenz Erkrankte und deren An-
gehörige

Im „Café Redezeit“ treffen sich jeden Don-
nerstag geflüchtete Familien zum Deutsch-
kurs und zum anschließenden Austausch

Ein Mehrgenerationenhaus ist die moderne 
Interpretation der Großfamilie: Menschen 
aus allen Generationen begegnen sich, ver-
bringen ihre Freizeit miteinander und helfen 
einander. Rund 500 Mehrgenerationenhäu-
ser gibt es inzwischen in Deutschland.
Im Mehrgenerationenhaus gibt es viele An-
gebote – in unserer Gemeinde auch. Das er-
gänzt sich gut. 

Und so viele Menschen engagieren sich eh-
renamtlich bei uns: in der Demenzbetreuung 
bei „Herz und Seele“, in den Sprachkursen, 
beim Gärtnern, bei der Betreuung von KIn-
dern oder auch im Café. Dafür sind wir als 
Gemeinde und MGH sehr dankbar – und 
auch die, denen dieser Einsatz zugutekommt.

Engagement für andere ist oft eine Energie-
quelle. Engagement macht glücklich. Wenn 
man etwas Sinnvolles tut und von anderen 
gebraucht wird, stärkt dies das eigene Wohl-
befinden und die Gesundheit.
Engagement kann aber auch anstrengend 
sein – körperlich, emotional und auch fachlich. 
Bei uns gilt: Wir möchten achtsam mitein-
ander um und dafür sorgen, dass sich nie-
mand überfordert. Gerade deshalb sind 
wir angewiesen auf viele Hände und Men-
schen, die auch mal mit anfassen oder 
auch nur für jemanden da sein möchten:  
-  einen Kuchen backen für das Café Bant 

oder einen Thekendienst übernehmen
-  in den Sprachkursen oder mit guten Ideen 

und viel Geduld bei der Kinderbetreuung
-  mit eigenen Ideen und offenen Ohren
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir geben ger-
ne Auskunft und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Musik in der CuG

Klassik am Meer

CuG – ABSCHLUSSKONZERT VON KLAS-
SIK AM MEER 2017 am 3. Oktober um 15 
Uhr in der Christus- und Garnisonkirche.
Im Rahmen des diesjährigen Festivals „Klas-
sik am Meer“ werden erstmalig sogenannte 
„Wilhelmshavener Chortage“ veranstaltet, bei 
denen die Teilnehmer innerhalb eines verlän-
gerten Wochenendes die Möglichkeit erhal-
ten, zwei große oratorische Werke unter der 
Leitung von Gerrit Junge einzustudieren und 
zur Aufführung zu bringen. Auf dem Programm 

Termine: 
Chor CuG: donnerstags, 19.45 Uhr in CuG

Flauto del mare (Flötenkreis) CuG:  
mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr

Bläserkreis CuG:  
jeden Freitag ab 18 Uhr in Altengroden

 
stehen das berühmte „Te Deum“ von Marc 
Antoine Charpentier und „Die Auferstehung 
und Himmelfahrt Jesu“ von Georg Philipp 
Telemann. Die Ausführenden sind neben den 
ChorsängerInnen das Festivalorchester „Klas-
sik am Meer“ und die Solisten Tanya Aspel-
meier (Sopran), Juliette Schindewolf (Alt), Knut 
Schoch (Tenor) und Emanuel Jessel (Bass).
Karten zu 16 EUR (erm. 8 EUR) sind unter 
www.ADticket.de und an der Abendkasse er-
hältlich.

EXODUS – gefangen.gelitten.geflohen.geliebt
Unter dem Titel EXODUS singt der Kammerchor Wil-
helmshaven am 25. November um 18 Uhr Werke von Franz 
Schubert, Johannes Brahms und Karl Jenkins. Dabei 
steht in der Kantate „Mirjams Siegesgesang“ von Schu-
bert einerseits der Auszug aus Ägypten im Fokus der the-
matischen Auseinandersetzung, andererseits in Teilen der 
„Mass for Peace“ von Jenkins das Gedenken an die Opfer 
des Kosovo-Krieges. Gemeinsam mit der Sopranistin Ta-
nya Aspelmeier, dem Pianisten Simon Kasper und Pastor 
Frank Morgenstern, der in zwei Kurzandachten eine theo-
logische Betrachtung des Themas EXODUS geben wird, 
möchte der Kammerchor Wilhelmshaven zum Ende des 
Kirchenjahres ein nachdenkliches Ausrufungszeichen zur 
aktuellen Situation zu Heimat-, Flucht- und Geborgen-
heitsvorstellungen setzen.
Der Eintritt ist frei – um eine Kollekte wird gebeten.



 11

CuG = Christus- und Garnisonkirche   BANT = Banter Kirche

Musik in Bant

Termine: 
Kinderkantorei BANT: 
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr

Kinderkantorei BANT: 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr

Junge Kantorei BANT: 
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr

Kantorei BANT: donnerstags, 19.00 Uhr

Ars Cantandi BANT: projektbezogen

Konzert: Stimmgewalt 
HardChor aus Berlin zu Gast 
in der Banter Kirche
BANT – A cappel-
la – das ist für die 
meisten entwe-
der Kirchenmusik 
oder Pop. Dass 
aber auch Folk, 
Rock und Heavy Metal in choraler 
Fassung klingt, beweisen die zwölf Berliner 
Sängerinnen und Sänger von Stimmgewalt 
am 1. Oktober ab 18 Uhr in der Banter Kirche. 
Im Vorfeld wird von der Band ein Workshop 
angeboten, in dem exemplarisch ein Song 
vom Original in eine a cappella Version ver-
wandelt und mit den Teilnehmern einstudiert 
wird. Für den Workshop sind keine musika-
lischen Vorkenntnisse notwendig. Teilnahme 
nur nach Anmeldung unter info@stimmge-
walt.berlin oder 01787113558. Der Workshop 
findet ab einer Teilnehmerzahl von fünf Per-
sonen statt.
Workshop im Gemeindehaus, 15:30 Uhr bis 
17 Uhr. Die Teilnahme kostet 15 €. 
Konzert in der Banter Kirche, 18:00 Uhr. 
Der Eintritt kostet 12 €
Eintrittskarten im Vorverkauf unter 
stimmgewalt.berlin/livetermine/

Nacht der Lieder  
LAWAY & Clemens Bittlinger & La Kejoca
Christliche Lieder und Folksongs zum Reformationsjubiläum 2017
Sonntag, 08. Oktober 2017, 17:00 Uhr – Banter Kirche

Kantatengottesdienst
Samstag, 04. November, 17 Uhr, Banter Kirche

BANT – Clemens Bittlinger, einer der be-
kanntesten Liedermacher im kirchlichen 
Bereich, die ostfriesische Gruppe LAWAY 
und das Weltmusik Trio La Kejoca gestalten 
gemeinsam einen abwechslungsreichen Lie-
derabend zum Reformationsjubiläum. Alle 
drei sind bundesweit bekannt durch ihre 
wundervollen Lieder und kraftvollen Me-
lodien. Lieder wie „Aufsteh‘n, aufeinander 
zugeh‘n“ oder „Sei behütet“ (Clemens Bitt-
linger), „Du büst bi mi/Du bist bei mir“ oder 
„Weil wir Hoffnung haben“ (LAWAY) zählen 
seit Jahren zu den bekanntesten Liedern 
im Bereich modernen geistlichen Liedguts. 
Zweimal haben sie bereits den Mottosong 

für den größten regionalen Kirchentag im 
Sprengel Ostfriesland geschaffen. Seit fast 
40 Jahren ist LAWAY das Synonym für gute 
handgemachte Folkmusik aus Friesland.  
Clemens Bittlinger ist nicht mehr wegzu-
denken aus dem festlichen Terminkalender 
evangelischer und katholischer Kirchenge-
meinden, hat Tausende von Konzerten „auf 
dem Buckel“ und ein Ende ist nicht abzuse-
hen. LAWAY ist im norddeutschen Bereich, 
besonders in der hannoverschen und olden-
burgischen Landeskirche mit ihren folkigen 
Songs und unzähligen Konzerten in den Kir-
chen des Nordens einer wichtigsten Vertre-
ter des neuen plattdeutschen Liedgutes. 

La Kejoca, drei junge Musiker, die sich auf 
der Robert-Schuhmann-Musikhochschule 
in Düsseldorf getroffen haben, interpretieren 
Weltmusik mit tiefgehenden Texten, wie z.B. 
das englisch sprachige Lied „Ready for the 
Storm“. Kopf des Ensemles ist Keno Brandt, 
der in der Banter Kantorei und an der Banter 
Orgel seine musikalische Grundausbildung 
erhielt. Keno ist auch bei LAWAY, der Band 
seines Vaters Gerd Ballou Brandt, heute der 
musikalische Leiter. 
VVK über 
-  Kirchenbüro Bant, Werftstraße 75, 26382 

Wilhelmshaven, Tel.: 04421 26255
-  Tourist-Information, Ebertstr. 110 26382 

Wilhelmshaven, Tel: 04421 / 913000
-  Jeversches Wochenblatt, ServiceCenter in 

Jever und Schortens
-  online Bestellungen über info@laway.de
Eintrittspreise:
VVK 18,- Euro / Abendkasse 20,- Euro
Erm. VVK 14,- Euro / Abendkasse 17,- Euro
(Schüler, Studenten und Bedürftige)

BANT – Der diesjährige Kantaten-Gottes-
dienst steht passend zum Jahr 2017 ganz 
im Zeichen der Reformation. Die Choralkan-
tate „Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort“ ba-
siert auf einem Kirchenlied Martin Luthers. 
Was bleibt 500 Jahre nach der Reformation 
– was bleibt vom Lutherjahr? Es ist die Bit-
te an Gott, sein Volk treu in seinem Wort zu 
erhalten, es vor Feinden zu beschützen und 
Frieden zu gewähren. Die Frage nach der Zu-
kunft der Kirche bekommt eine ökumenische 
Dimension. Die Solisten Kerstin Stöcker 
(Alt), Max Ciolek (Tenor) und Carsten Krüger 
(Bass) musizieren mit dem Ensemble Ars 
Cantandi und dem Bremer Barockorchester 
unter der Leitung von Stadtkantor Markus 
Nitt. Die Predigt hält Oberkirchenrätin An-
nette-Christine Lenk (Oldenburg). 
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{ JUGENDSEITE

Termine: 

Kindertreff CuG:
(Vakant, Kontakt über Bernhard Busemann 
Tel. 983339)

Kindertreff BANT: 
mit Kigo freitags, 15.00 Uhr (Cenk Tjardes, 
0151/18408192, knec@gmx.de)

Kirche mit Kindern BANT: 
n.V.

                           für Kinder

CuG – Ein Zauberer 
hat seine Zauber-
kräfte verloren und 
er ist sich sicher: da-
ran sind seine fiesen 
ZauberfreundInnen 
schuld! Auf seiner 
Suche entdeckt er 
jedoch bald, dass er alleine nicht auf des 
Rätsels Lösung kommt. Eine TheaterKirche 
am 10. November um 10.30 Uhr für Kinder 
mit den Kindern des Christus-Kindergartens 
und allen, die Lust haben, sich verzaubern 
zu lassen.

CuG – Bei einer Feierstunde in Olden-

burg wird die KITA Inselviertel noch 

einmal Glückwünsche für Ihr Qualitäts-

Siegel entgegennehmen. Tandem be-

richtete in der letzten Ausgabe.

Abrakadabro

{ Kinderseite  

Studientag  
im Christus- 
Kindergarten!
CuG – Gute Arbeit mit unseren Kindern und 
ihren Familien will vorbereitet, reflektiert und 
weiterentwickelt werden. Die gesellschaft-
lichen Veränderungen fordern Berücksich-
tigung in der Kindergartenarbeit. Einen Tag 
lang setzte sich das Team des Kindergartens 
mit den Fragestellungen auseinander.

Bewegungsspiele rund um die Banter Kirche
BANT – Mit viel Elan verbrachten die 
Kinder der Lila Gruppe Bant I einen 
Vormittag mit dem Schwungtuch an 
der Banter Kirche. Hier war viel Platz 
für die Bewegungsspiele und durch die 
Mitarbeit der Seniorenbetreuerin Frau 
Klümper auch ein echter Heimvorteil mit 
Verwöhn/Charakter in Form von einem 
kühlen Getränk zur Stärkung.

Wir spielen und essen gemeinsam
BANT – Die Kinder der Ev. Kindertagesstät-
te Bant II sind nach den Sommerferien gut in 
das neue Kindergartenjahr gestartet. Sie ha-

ben sich gut eingelebt und schon viel Neues 
im Kindergarten kennen gelernt und erlebt.
Erste Freundschaften wurden geknüpft und 

vertieft. In unter-
schiedlicher Angebo-
ten haben die Kinder 
schon Lieder und 
Spiele kennen ge-
lernt und auch schon 
unsere Räumlichkei-
ten erkundet.
Etwas Besonderes 
ist das Frühstücks-
büffet und das 
gemeinsame Mit-
tagessen, das in un-
serer Küche frisch 
zubereitet wird.
Es schmeckt den 
Kindern ausge-
zeichnet.
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{ JUGENDSEITE

TERMINE: DER JUGENDARBEIT
Offener Treff im Keller CuG: dienstags und donnerstags,  
während und nach dem Konfer-Treff, bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe BANT: donnerstags, 18.00 Uhr

KU-Mitarbeiter BANT: donnerstags, 20.00 Uhr

Doreen,  
Glückwunsch
CuG – Doreen Schul-

ze, Mitarbeiterin in der 

Kindertagestätte Insel-

viertel, hat die Hausar-

beit und Abschlussprüfung im Bereich 

Psychomotorik vorgelegt und erfolgreich 

bestanden. Das Team des Inselviertels 

freut sich mit Ihr und auf ihre Arbeit!

{ Kinderseite  

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

GUT BEDACHT

KINDERBIBELWOCHE 
MIT KATHARINA VON BORA

Open – Air Gottesdienst  
der Kindertagesstätten Bant

CuG – Vom 23. – 27. Oktober gibt es in unseren beiden 
Kindertagesstätten eine Kinder bibelwoche zum Reforma-
tionsjubiläum. Jeden Morgen kommt Katharina von Bora, 
Ehefrau von Martin Luther in die Häuser und nimmt die Kin-
der mit auf eine Zeitreise. Die Rolle von Katharina von Bora 
übernimmt die Schauspielerin Wibke Quast.

Fo
to

: M
ey

er

CuG – Die Stiftung der Kirchengemeinde 
Heppens hat im Sommer das große Zelt in 
den Wildflecken Camps finanziert. Kinder-
camp und Konfercamp bedanken sich herz-
lich für die großzügige Unterstützung der 
Stiftung!
Besonders an einigen Regentagen waren 
Kinder, Jugendliche und Team mehr als 
dankbar für das große Festzelt. 

BANT – Traditionell werden die Schulkinder 
der Kindertagesstätten Bant „mit einen Got-
tesdienst“ auf einem der beiden Spielplätze 
verabschiedet. Wir erinnern uns an die ge-
meinsame Zeit und machen Mut für die neu-
en Wege. In diesem Jahr wurde das Bilder-
buch „Die kleine Spinne“ in den Blickpunkt 
gesetzt. Auch die kleine Spinne „macht sich 
auf dem Weg“ und muss kleine Abenteu-
er bestehen. Besonders für viele Kinder mit 

Flucht erfahrungen kann diese kleine Ge-
schichte Mut machen. Während des Gottes-
dienstes wurde die Geschichte ins arabische 
von einem älteren Bruder eines Kindes über-
setzt. Gestärkt um das Wissen, auch um die 
eigenen Kräfte, wurden dann die „Großen“ 
der Kindertagesstätte mit Gottes Segen auf 
ihren weiteren Weg geschickt. Über ein Wie-
dersehen in den nächsten Ferien würden wir 
uns freuen.
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Dürfen wir vorstellen?

Interview

CuG – Kreisju-
gendpfarrer Bern-
hard Busemann im 
Gespräch mit der 
neuen Kreisjugend-

diakonin Nadine 
Hoffmann

Nadine, Du bist neu bei uns  
und doch schon lange da ….

Ich bin seit dem 1. Juni 2015 Diakonin des 
Kreisjugenddienstes Friesland-Wilhelmsha-
ven. Bislang habe ich Kirchengemeinden im 

Wangerland betreut. Nun wechsle ich in den 
Bezirk Wilhelmshaven.

Woher kommst Du?  
Wo bist Du ausgebildet worden?

Ende Mai 2015 bin ich aus Celle nach Wil-
helmshaven gezogen. Ursprünglich komme 
ich aus dem schönen Weserbergland. In 
Holzminden habe ich Soziale Arbeit und So-
zialpädagogik studiert. Schon vor meinem 
Studium war ich viele Jahre ehrenamtlich in 
der Evangelischen Jugend Holzminden/Bo-
denwerder aktiv. Nach dem Studium habe ich 
fünf Jahre lang in ganz unterschiedlichen Be-
reichen der Sozialen Arbeit gearbeitet. Aber 
so spannend und abwechslungsreich die Ar-
beit auch war – ich wollte doch immer zurück 
zu meinen „beruflichen Wurzeln“, der Arbeit 
im Jugenddienst der evangelischen Kirche! 

Wo lag bisher Dein Schwerpunkt?
Bislang habe ich in den Kirchengemeinden 
des Wangerlandes die bestehenden Jugend-

20Punkt17 – Jugendkirche und 
Party zum Reformationstag 
CuG – Vertrauen haben. 
Frei sein. Querdenken. Da-
rum ging es Luther. Und 
das ist auch heute wichtig. 
Darum feiert die Heppenser Kirche das Re-
formationsjubiläum mit Jugendlichen richtig 
groß und nicht erst am 31. Oktober. Heppens 
feiert rein: Los geht es am 30.10. um 20.17 
Uhr mit einer Jugendkirche. Anschließend 
gibt es eine Party im Gemeindehaus: Musik, 
Getränke, Licht und Sound mit dem Wildfle-
cken-Technik-Team. Die Teamer laden wir 
anschließend zur Langen-Teamer-Nacht ein, 
die mit einem leckeren Reformationsfrüh-
stück für Jugendliche am 31.10. endet. 

Hoffnungsmarsch

gruppen und/oder Kinderkirchen betreut – 
immer orientiert an den Interessen der Kinder 
und Jugendlichen. Natürlich bin ich ebenso in 
die Angebote und Projekte des Kreisjugend-
dienstes eingebunden oder auch auf landes-
kirchlicher Ebene, wie beispielsweise den 
KonfiCamps in Wittenberg, tätig gewesen.
Für mich ist es wichtig, dass Kinder und Ju-
gendliche eine Anlaufstelle in der Gemeinde 
finden, in der sie sich und ihre Ideen entfal-
ten können. Mit unterschiedlichen Betreu-
ungs- und Freizeitangeboten aus Kultur, Bil-
dung und Sport möchte ich den Kindern und 
Jugendlichen mit Spaß und im Spiel christ-
liche Werte vermitteln und sie mit Glaube, 
Religion und Kirche in Kontakt bringen. Ich 
freue mich auf zahlreiche Begegnungen und 
auf das vielfältige gemeindliche Leben!

BANT & CuG – Am 21. Oktober 2017 findet 
wieder der Hoffnungsmarsch statt. In diesem 
Jahr werden sich alle teilnehmenden Konfir-
mandengruppen um 11 Uhr an der Banter 
Kirche in Wilhelmshaven treffen, dort mit 

einem Jugendgottesdienst starten und sich 
anschließend zusammen auf den Weg durch 
Wilhelmshaven machen. Die Ev. Jugend im 
Kirchenkreis Friesland – Wilhelmshaven hat 
für den diesjährigen Hoffnungsmarsch das 

Thema „Kostbares Nass“ ausgesucht. Mit 
diesem Projekt werden Menschen in Burki-
na Faso in der Sahelzone unterstützt. BROT 
FÜR DIE WELT hilft Menschen in ländlichen 
Gebieten beim Bau von Brunnen und Regen-
wassertanks.
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Nietiedt

Gerüstbau
Oberflächentechnik

Malerbetriebe
Dämmtechnik und Putz

Zum Ölhafen 6
26384 Wilhelmshaven

www.nietiedt.com

Kostenlose-Servicenummer: 0800 / 3004 100

Telefon 04421/3004-00
Telefax 04421/3004-100

info@nietiedt.com

Ihr kompetenter Partner für 
alle Bau- und Ausbauprojekte!

STARKE LEISTUNG AM BAU

BANT – Am 9. November 2017 wiederholt 
sich der traurige Jahrestag des November-
pogroms, dem auch die jüdische Gemeinde 
in Wilhelmshaven zum Opfer fiel, zum 79. 
Mal. 
Berücksichtigt man die Aspekte des 500. 
Reformationsjubiläums, so liegt auch der 
Anteil Martin Luthers an der unseligen Ge-
schichte des christlichen Antijudaismus auf 
der Hand, der in den pseudowissenschaft-
lichen Antisemitismus der Neuzeit mündete. 
Aus seiner Schrift „Von den Juden und ih-
ren Lügen“ aus dem Jahr 1543 stammt z.B. 
das Zitat: „Jawohl, sie halten uns in unserem 
eigenen Land gefangen, sie lassen uns ar-
beiten …, sitzen dieweil hinter dem Ofen, 
faulenzen, … fressen, sauffen, leben sanft 
und wohl von unserm erarbeiteten Gut, ha-
ben uns und unsere Güter gefangen durch 
ihren verfluchten Wucher, spotten dazu und 
speien uns an, das wir arbeiten und sie fau-
le Juncker lassen sein […] sind also unsere 
Herren, wir ihre Knechte.“ 
Wie eine Handlungsvorlage für den 9. No-
vember 1938 und die darauffolgende sys-
tematische Entrechtung der jüdischen Be-
völkerung lesen sich die sieben Schritte, die 
Luther gegen die Juden empfiehlt, nämlich 
ihre Synagogen niederzubrennen (!), – ihre 
Häuser zu zerstören und sie wie Zigeuner in 
Ställen und Scheunen wohnen zu lassen, – 

ihnen ihre Gebetbücher und Tal-
mudim wegzunehmen, die ohne-
hin nur Abgötterei lehrten, – ihren 
Rabbinern das Lehren bei Andro-
hung der Todesstrafe zu verbie-
ten, – ihren Händlern das freie Geleit und 
Wegerecht zu entziehen, – ihnen das „Wu-
chern“ zu verbieten, all ihr Bargeld und ihren 
Schmuck einzuziehen und zu verwahren, – 
den jungen kräftigen Juden Werkzeuge für 
körperliche Arbeit zu geben und sie ihr Brot 
verdienen zu lassen. 
Wie kam es zu diesen entsetzlichen Äuße-
rungen des Reformators? Noch 1523 weist 
er in seiner Schrift „Dass Jesus ein gebore-
ner Jude sei“ darauf hin, sie seien doch Jesu 
Blutsverwandte, die Gott vor allen Völkern 
ausgezeichnet und mit der Bibel betraut 
habe. Wenn man ihnen verbiete, unter Chris-
ten zu arbeiten und Gemeinschaft mit ihnen 
zu haben, treibe man sie zum Wuchern: „Wie 
sollte sie das bessern?“ Solange man sie mit 
Gewalt bedränge, verleumde und anklage, 
dass sie Christenblut bräuchten, um nicht 
zu stinken und anderes „Narrenwerk“ mehr, 
könne man nichts Gutes an ihnen bewirken. 
Wolle man ihnen helfen, dann solle man 
„nicht das Gesetz des Papstes, sondern 
christliche Liebe“ an ihnen üben, sie „freund-
lich annehmen“, arbeiten und mit Christen 
zusammenwohnen lassen, damit sie die 

Chance erhielten, „unsere christliche Lehre 
und unser Leben zu hören und zu sehen“. 
Luther erwartete, dass die von ihm erkannte 
Wahrheit über Christus große Wirkung auf die 
Juden haben müsse, ja dass die meisten von 
ihnen Christus freudig als Messias erkennen 
müssten. Doch in dieser Erwartung war das 
Unheil vorprogrammiert. Als die allermeis-
ten an ihrem jüdischen Glauben festhielten, 
schlug Luthers Erwartung mit zunehmendem 
Alter in Hass um. Der Reformator erwies sich 
in der Folge als Kind seiner spätmittelalterli-
chen Zeit. Eines der schlimmsten Zeugnisse 
dieses (evangelischen) Judenhasses ist die 
Abbildung der „Judensau“, eines Reliefs an 
der Stadtkirche zu Wittenberg. Es wundert 
nicht, dass die Nationalsozialisten wonnevoll 
Luther zitierten und ihn als legitimen Zeugen 
ihrer Verbrechen aufrufen konnten. Dieses 
dunkle Kapitel der Reformationsgeschichte 
wird am 9. November um 18.00 Uhr The-
ma des ökumenischen Abendgebets in der 
Banter Kirche sein. Im Anschluss begibt sich 
die Gemeinde schweigend zum Synagogen-
Ehrenmal in der Parkstraße. 
 Frank Moritz

Gott und die Welt

Luthers Judenhass und der 9. November
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Rückspiegel Christus- u. Garnisonkirche

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Westersteder Str. 48
26340 Neuenburg
Tel. 04452/474
www.ehlers-reisen.de

Komplett untergetaucht. 

Bernhard Busemann taufte Große und Kleine.

Immer knietief im Wasser. Vikarin Natasha Faull und ihre Mitarbeiterinnen

Was für eine tolle Kirche! Das Tauffest am Südstrand
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EDITION
WATTENMEER
. . . . . . . . . . . . . . . . ®

Rheinstraße 14
26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 9875500
 www.edition-wattenmeer.de

»Die perfekte Vereinigung 
von Genuss, Kunst und der Liebe 
zum Wattenmeer.«

Rückspiegel Bant

In der Banter Turnhalle fand die Ein-

schulungsfeier für die ABC-Schützen 

der Hafenschule statt. Zum ersten Mal 

sprachen Pastor Stefan Stalling von der 

Banter Kirche und Imam Kemal Sezer 

von der Fatih-Moschee auf Einladung 

von Schulrektor Michael Fikus Segens-

worte für die Schulgemeinschaft.

Das war schön: Aidan, Laya 
und Noah Joel wurden bei 
strahlendem Sonnenschein in 
einem open-air-Gottesdienst 
an der Banter Ruine getauft. 
Himmel und Wasser und Se-
gen ganz dicht.

Seit 20 Jahren gibt es die Not-
fallseelsorge in unserer Stadt. 
Ihre beiden Gründer, die Pfarrer 
Kai Wessels und Frank Moritz, 
freuten sich über viele Gäste und 
einen festlichen Gottesdienst 
mit anschließendem Empfang im 
Gemeindehaus. 

30 neue Konfirmandinnen und Konfirmanden begannen mit einem frohen und bunten Begrüßungsgottesdienst ihre Konfirmandenzeit in unserer Gemeinde. Sie wer-den in 2019 konfirmiert. Herzlich willkommen!

Sandra Schorlemmer
Bismarckstraße 152
26382 Wilhelmshaven
Telefon: 04421/137411

Werden Sie unser Fan 
auf facebook!
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ANDERS
MAL

Veranstaltungen im Gemeindehaus

Weserstraße 197
26382 Wilhelmshaven

Tel. 0 44 21/20 22 60
Fax 0 44 21/20 25 73

www.inbau-tischlerei.de

Bismarckstr. 75 · Wilhelmshaven · Telefon 04421-33210 · www.tee-bakker.net

Alt-ostfriesische 
Teehandlung

in 8. Generation

Wir zaubern ein Lächeln in Ihr Gesicht!
Mit unserem kostenfreien Hausbesuchs-Service!

Für Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen 
unser Geschäft nicht aufsuchen können, 

bieten wir einen kostenlosen 
Hausbesuchs-Service an.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kommen auch zu 
Ihnen nach Hause!

26382 Wilhelmshaven | Tel. 04421-74 79 009
26419 Schortens-Heidmühle | Tel. 04461-98 49 008

Reiselust spürbar nah.

Bei uns buchen
Sie alles:

• Gruppen- und Lesereisen
• weltweite Flugreise und Hotels
• Kreuzfahrten
• Bahnfahrten
• Musicaltickets

Börsenstraße 31 a ∙ 26382 Wilhelmshaven
Tel: (0 44 21) 1 50 15 ∙ Fax: (0 44 21) 15 01 99
www.LCC-wilhelmshaven.de

Optimal-Reisen 
Lufthansa 
City Center

Wir beraten Sie gern

BANT: Café Bant   Öffentliche Cafeteria für alle 
Das Café Bant im Mehrgenerationenhaus ist ein 
Treffpunkt für Jung und Alt. Hier treffen sich Grup-
pen zum Frühstücken, Mittagessen oder zum Kaf-
fee. Das Café ist öffentlich. Herzlich willkommen! 
Leitung: Dagmar Masche

Frauen:
Frauengruppe: montags im Café  
16.10. / 20.11., jeweils 19.00 Uhr
Gleichgesinnte Frauen treffen sich zu Themen, die 
sie interessieren. Leitung / Kontakt: Helga Überall, 
Tel.: 01575 3167918
Gymnastik für Frauen: dienstags 17.45 Uhr im 
Saal. Gemeinsam und unter fachkundiger Anleitung 
macht Bewegung viel mehr Spaß. 

Senioren:
Montagskreis im Saal: 16.10. / 13.11., 15.00 Uhr  
(in Planung: Ausflug nach Brake am 25.9.) 
In diesem Seniorenkreis trifft man sich zu Andacht, 
Kaffee und Kuchen und anregenden Themen. 
Neue sind immer willkommen. 
(Kontakt: Pastorin Anke Stalling, Pastor Stefan 
Stalling, Brigitte Müller, Helga Frerichs) 
Gymnastik im Saal mittwochs um 14.30 Uhr
Birgit Otten bringt viel Schwung ins Leben.

Kirchentreff im Saal: freitags ab 14.00 Uhr
Hier sind alle willkommen: Kaffee und Kuchen, 
Bingo und Programm (ab 16.00 Uhr) mit Pastor 
Frank Moritz

Mit Kopf und Herz:
Sprachkurs für Flüchtlinge:
mittwochs 10.00 -11.00 Uhr in Raum 1 (I. Stock) 
mit Heidi Heidler und Team
donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr in Raum 1 (I. Stock) 
mit Christiane Stückemann und Team
Begegnungscafé „Redezeit“ 
donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr im Café 
Dieser Treff schließt sich an den Sprachkurs an. 
Jeder ist willkommen. 
(Kontakt: Pastorin Stalling) 
Kleiderkammer: mittwochs von 16.00 Uhr – 18.00 
Uhr in der Werftstr. 71b (rechts neben der Banter 
Kirche). Der Treff für alle, die gute Kleidung in allen 
Größen günstig erwerben wollen. Helga Überall 
und ihr Team tun ihr Bestes, für alle das Passende 
zu finden. Kleiderspenden können vormittags im 
Gemeindehaus abgegeben werden.
Besuchsdienst: mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr 
n.V.
Ehrenamtliche im Geburtstagsbesuchsdienst tref-
fen sich regelmäßig mit Pastor Moritz.

Gruppen / Arbeitskreise:
Line-Dancer: mittwochs um 12.30 Uhr im Saal
Die ev. Familienbildungsstätte lädt zum Fitnesstrai-
ning zu Cowboy- und Westernmusik.
Bibelstunde mittwochs um 16.00 Uhr im Saal
Gemeinsam mit Pastor Frank Moritz trifft sich ein 
Kreis zum Lesen und Besprechen ausgewählter 
Abschnitte der Bibel. Im Anschluss beginnt um 
17.00 Uhr das Abendgebet. 
Werkkreis für Erwachsene dienstags um 19.00 Uhr 
in Raum 4 (II. Stock)
Irmtraud Daniels entwickelt mit ihrem Kreis viele 
kreative Bastelideen.

Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen!
Sollten Sie Interesse haben, rufen Sie uns gerne 
an (Kontakte siehe letzte Seite) 



Ev. Seniorenzentrum
Wilhelmshaven e.V.
seit 1989

Posener Straße 41 · 26388 Wilhelmshaven
E-mail: seniorenzentrum-whv@diakonie-ol.de

www.ev-seniorenzentrum-whv.de

Telefon: 0 44 21 / 95 55 - 22

Tagespflege

Telefon: 0 44 21 / 95 55 - 0

Bestattermeister 
Familienbetrieb  

jederzeit erreichbar 
Bestattungsvorsorge 

WHV-Sengwarden      Hauptstraße 27 
 04423 - 2480   04421-746047

www.bestattungen-janssen.de 

B E S T A T T U N G E N

Bernd Janßen GmbH

Mühlenweg 75 Tel. 04421/202785 E-Mail: info@sohnle-bedachungen.de
26384 Wilhelmshaven Fax 04421/201796 www.sohnle-bedachungen.de

Für die ältere Generation:
CuG – Mittwochstreff (Mittwoch, 15.00 Uhr): 
18. Oktober / 1. November
Gespräch über Kirche und die Welt bei Tee, Kaffee 
und Kuchen
Spaß und Spiel (Mittwoch, 15.00 Uhr): 
4. Oktober / 22. November
Gesellschaftsspiele für die ältere Generation

Gemeindefrühstück:
jeweils 9.00 – 10.30 Uhr / Donnerstag: 
19. Oktober / 16. November
Gepflegtes Frühstück mit literarischen Häppchen

Musik:
Chor: Donnerstag, 19.45 Uhr in Neuende 
im Gemeindehaus
Blockflöten: Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christus- und Garnisonkirche
Bläserkreis: jeden Freitag, 18.00 Uhr in 
Altengroden im Gemeindehaus

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr: 
im Oktober und November nach Absprache 
Gemeindemitglieder besuchen Gemeindemitglieder 
zum Geburtstag

Gottesdienst- und LektorInnenkurs
Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr:  
24. Oktober / 28. November
Treffen vom Gottesdienst-Mitarbeiterteam
Bibelkreis
Donnerstag, jeweils um 10.00 Uhr
19. Oktober / 9. & 23. November 
Gesprächskreis über Bibel und Theologie

Mit Hand und Fuß:
Handarbeitskreis: Die „Flotten Nadeln“
14-tägig, Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr
10. Oktober / 24. Oktober / 07. November /  
21. November 
Basar der „Flotten Nadeln“ –  
02. und 03. Dezember von 11.00 – 17.00 Uhr
Gemeinsam stricken, häkeln und handarbeiten für 
den guten Zweck 
Lauftreff: Mittwoch, 18.30 Uhr ab Gemeindehaus 
Kontakt Tel. 22205
Lauftreff und Möglichkeit sich auf den Gorch-Fock-
Marathon 2018 vorzubereiten
Radtreff
21. Oktober 2017, 11.00 Uhr / 
18. November, 11.00 Uhr
Bei Rückfragen: 04421 64015 

Junge Gemeinde:
Offener Treff im Keller dienstags und donnerstags, 

während  und nach dem Konfer Treff bis 18.30 Uhr
KINDERBETREUUNG während des 
Gottesdienstes  

Gruppen / Arbeitskreise:
Anonyme Alkoholiker: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs:  
Jeden ersten Montag im Monat, 15.00 Uhr  
Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:  
jeden ersten Montag im Monat, 19.00 Uhr  
Greenpeace: donnerstags ab 18.30 Uhr 
Trauercafé/Hospizgruppe: jeden zweiten 
Montag im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
Beratungsstelle in der Sakristei, Dienstag, jeweils 
um 9 Uhr, 24. Oktober / 28. November
Amnesty International 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr
DELFI-Kurse Eltern-Kind-Angebot der Familien- 
bildungsstätte für Kinder ab der 8. Lebenswoche 
bis zum 1. Lebensjahr, Anmeldung über die Famili-
en Bildungsstätte unter Tel. 04421 32016

– Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmende! –

TELEFAX 77 98 115

www.sternzeit-bestattungen.de
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Banter Kirche
Gemeindebüro Banter Kirche 
Werftstraße 75 · Tel. 2 62 55 oder 1 30 01 40 · 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09-12 Uhr
und Do. 16-18 Uhr
E-Mail: kirchenbuero.bant@kirche-oldenburg.de
www.banterkirche.de
Kindergarten Bant I 
Kindergang 12 · Tel. 20 26 50
KiTa-Bant-1.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant II 
Pommersche Str. 4 · Tel. 2 29 82
KiTa-Bant-2.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Pastor Frank Moritz 
Werftstr. 77 · Tel. 2 80 52
pastor.moritz@ewetel.net · Tel. 0177 8343905
Pastorin Anke Stalling
Werftstraße 71 · Tel. 2 18 76 / 0170 915 7324 
astalling@gmx.de
Pastor Stefan Stalling 
Werftstraße 71 · Tel. 2 18 76 / 0160 921 71861 
ststalling@gmx.de
Stadtkantor Markus Nitt 
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 75
Seniorenarbeit Birgit Klümper 
Werftstr. 75 · Tel. 130 01 42
info.seniorenarbeit-bant@gmx.de
Küster Hans-Georg Wehn 
Werftstr. 71a · Tel. 2 60 48

Kontakt

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
BANT, Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV
Volksbank Wilhelmshaven
IBAN DE 25 2829 0063 0000 7519 90
BIC-/SWIFT-Code GENODEF1WHV

MehrGenerationen-Haus (MGH) 
Dagmar Masche (Leitung)
Werftstraße 75 · Tel. 130 01 44
info@mgh-wilhelmshaven.de
leitung@mgh-wilhelmshaven.de
„Herz und Seele“ · Hanne Terho
herzundseele@mgh-wilhelmshaven.de
Senioren- u. Pflegestützpunkt 
Wilhelmshaven
Tel.  6 05 79 
Werftstraße 75 · 26382 Wilhelmshaven
Seniorenstützpunkt 
Karin Biere · Tel. 130 01 46 
Mo., Di. und Do. von 10:00 Uhr – 14:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.
Pflegestützpunkt
Monika Abels · Tel. 130 01 47
Jörg Bleckwehl · Tel. 130 01 48
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr – 12.30 Uhr

Ökumene und Reformation 
BANT – Unsere Gemeinden bewegen sich aufeinander zu, um 

die Reformation gemeinsam zu bedenken. So wird der Gottes-

dienst am 31. Oktober  von  den evangelischen Kirchengemein-

den Bant und Neuende und der katholische Kirchengemeinde 

St. Willehad gemeinsam gestaltet. Die Pfarrerinnen und Pfarrer 

beider Konfessionen, werden über das fünffache Solus der Re-

formation meditieren: Sola Fide (allein der Glaube)  Sola Scriptu-

ra (allein die Schrift) Solus Christus (allein Christus)  Sola Gratia 

(allein die Gnade) Soli Deo Gloria (Gott allein gehört die Ehre).  

Der Gottesdienst eröffnet eine Reihe von Tagen, die sich mit der Reformation befassen 

(Siehe dazu Seite 4).  Musikalisch mitgestalten wird diesen besonderen Gottesdienst die 

Banter Kantorei. 

CuG – „Wort für Wort“ heißt es in der Christus- und Garnisonkirche. Eine Kunstaktion 

wird die Kirche in Worte tauchen und dem großen Tag gedenken.

Herzliche Einladung zu beiden Gottesdiensten.

Christus- u. Garnisonkirche
Gemeindebüro Christus- u. Garnisonkirche
Am Kirchplatz 1 · Tel. 4 19 43 · Fax 4 13 67
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr
E-Mail: buero@christusnews.de
christusnews.de
Christus-Kindergarten
Adalbertstr. 24 · Tel. 4 36 77
christus-kindergarten.de
Kindertagesstätte Inselviertel
Bismarckstr. 8a · Tel. 30 22 00
kindertagesstaette-inselviertel.de
Pastor Frank Morgenstern
Viktoriastr. 30 · Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann
Am Kirchplatz 3 · Tel. 98 33 39
Vikarin Natascha Faull · Tel. 7 71 57 18  
Küster Andreas Ansorge · Tel. 300 77 22
Küsterin Heike Böncker · Tel. 30 15 56
Kreisjugenddiakonin Nadine Hoffmann
Tel. 0171 7 10 72 19 · Nadine.hoffmann@ejo.de
Miguel-Pascal Schaar, Projekt Flüchtlings-
arbeit · Tel. 0163 1 82 03 28

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, 
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV


